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^ In s t r u c t io n

1 Ne pas recopier les exercices. T raiter tou te l ’épreuve sur votre feuille de compositon
 -------------------------- ,—;-------------  -------- .................. :--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------5----------------------------- -----------------------------;-----------------------------

T e x t: Die Familie
Helmut und Ingrid heirateten, als sie 20 waren. Sie bekamen zwei Kinder. Das älter Kind heißt Ulrike 

h a t einen Elektroingenieur geheiratet und ist glücklich m it ihrem  M ann. Helm ut und  Ingrid sind schon 
Goßelten. Die beiden Enkelkinder, ein Junge und ein Mädchen, sind 6 und 4 Jahre alt.Sie leben auf dem 
Land, in der Nähe der Fabrik, wird in der Helmut arbeite t. Das zweite K ind von Helm ut heißt Johann  
und ist 22 Jahre alt. Er ist noch ledig, wird aber bald heiraten. E r ist noch Student, Bei dem Familienfest 
treffen sich alle Verwandten Enkel, Kusinen. Onkel. E ltern und Großeltern. Dann kann jeder die anderen 
kennenlernen.
W orterklärung :heiraten : se marier, der Enkel : le p e tit fils, ledig : celibataire

I- LESEVERSTEHEN
|Tj Richtig oder falsch ?

a. Ingrid ist Helmuts Frau
b. Das altere Kind von Ingrid ist Elektroingenieur
c. Die Enkelkinde'r sind zwei Mädchen
d. .Johann h a t schon einen Beruf 

[2] W ie steht es im Text ?
a. Helmut wohnt a.im Dorf b.in einer Fabrik, c. in der S tadt
b. Das altere Enkelkind ist a. vier Jahre alt b. sechs Jahre a lt c. zweiundzwanzig
c. Johann h a t a. zwei Enkelkinder b.eine Frau c. noch keine Frau
d. Beim Familienfest a. treffen sich m ur Enkelkinder b. lernt jeder die anderen kennen c. fehlen 

die Kusinen

II- WORTSCHATZ
[T~| Die Substantive sind 1. Die Hilfe 2. Die Fahrt 3. wie heißen die Verben
[~2~| Was ist das Gengenteil von : 1.L angsam ^................. 2. G e su n d ^ ...................
_3_ Was ist richtig ?

a. A dam a will nach Deutschland fliegen. E r b ra u c h t ................. a)ein A uto b)eine Reise c) einen
Reisepass

b. E r ist krank und geht zum Arzt. Der A r z t .................a)sucht ihn b)untersucht ihn c)besucht ihn
[ i]  Ergänze m it folgenden W orten ! laufen-Jahre-rohen-essen-interessante.

Meine Großmit schien 8 0 .................l)a lt. Sic kann nicht m e h r ................... 2)Am Abend erzählt sie . . .
...........3)Geschichten. Die E nkelk in d er................... 4) G roßm utters Geschichten gern.

III- GRAMMATIK
W ähle die richtige gram m atische Form und und fülle die Lücken a u s !

Das k le in ................. l(e , es, er) K in d , ................... 2(der.die, das) auf d ....................3(er, em, en) Hof spielt,
heißt Cedric.In der Schule i s t .................4(sie, es,wir) sehr heißig. Alle L e h re r ..................... 5(seisen, sind, bin)
m i t .................6(ihm,ihr,ihm) zufrieden. In der g a n z ...................7(en, e, er) S tadt sprechen sprechen alle . . .
...........8(von, über, an ) ihm
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IV - UBERSETZUNG INS DEUTSCHE :
A naba téléphone à son ami. Les deux parlent du voyage en Allemagne.Ils se réjouissent parce que les 

parents sont d 'accord

V - SCHRIFTLICHER AUSDRUCK|T| T hem a : Du heißt ASSAKO. Deine Schule ist Malory. Beschreibe sie. (wie sind die K lassen? Die 
Lehrer?D ie K lassenkam eraden? Wie ist der Schulhof? Was interessiert dich am meisten?)

[2] Du heißt Nya. Du bist seit einer Woche in Deutschland. Schreib deinem Freund Fotso in Bandjoun 
einen Brief, (in welcher S tadt bist du ? Was hast du schon gesehen ? Wie ist das W etter ? Wie sind 
die Leute)
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